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Lage: Idyllisch. Technik: Innovativ 
Familie Brenner aus Rainau ist mit OCHSNER-Wärmepumpe hochzufrieden

Anlagen-Baujahr: 2009
Wärmepumpe: OCHSNER  
GMLW 19plus, Heizleistung; 
18,5 kw.
Energiequelle: Splitver-

dampfer mit 2 Ventila-
toren, im Garten aufge-
stellt.
Brauchwasser: Europa 303 
mit 300-Liter-Speicher.

K U R Z - I N F ORainau-Dalkingen. Das Haus 
der Familie Brenner in Rainau-
Dalkingen ist eines jener 
Traumdomizile, wie man es 
sich nur wünschen kann: Der 
Blick geht über Wiesen und 
einen Fluß hinüber zur Kirche 
– Idylle pur. Doch das energe-
tische Herz des Hauses schlägt 
auf der innovativen Höhe der 
Zeit: Geheizt wird seit 2009 
mit einer OCHSNER Wärme-
pumpe, das Brauchwasser 
wird durch eine Europa 303 
bereit gestellt.
Das in den 70er Jahren erbau-
te Haus wurde bislang aus-
schließlich mit Öl beheizt. Die 
aktuelle Anlage ging dem Ende 
des Lebenszyklus entgegen, 
und so stellte sich die Frage 
nach dem zukünftigen Heiz-
system. „Öl kam auf keinen 
Fall in Frage“, erinnert sich 
Emma Brenner, „wir wollten 
ganz einfach weg von fossilen 
Brennstoffen.“ Sven Geiger, 
Inhaber der Firma Röttinger 
Haustechnik, hatte das pas-
sende Angebot: Eine Wärme-
pumpe von OCHSNER, die die 
Energie über einen Splitver-
dampfer im Garten erntet.
„Diese Technologie eignet sich 
hervorragend zur Installation 
in Bestands-Gebäude, weil die 
bestehenden Radiatoren wei-
ter genutzt werden können,“ 
erläutert Geiger. Die bei der 
Familie Brenner installierte 
GMLW 19plus erreicht bei Be-

darf eine Vorlauftemperatur 
von 65 Grad, damit lassen 
sich auch große Immobilien 
mit veraltetem Wärmeschutz-
standard effizient und kosten-
günstig beheizen. „Je näher 
der Splitverdampfer beim 
Aufstellort der Wärmepumpe 
steht, um so besser fällt die 
Effizienz der Anlage aus,“ so 
Geiger. Zudem minimiert dies 
des Installationsaufwand, da 
im besten Fall nur ein Mauer-
durchbruch erfolgen muss.
Die Anlage in Rainau-Dalkin-
gen läuft vom ersten Tag an 
ohne Probleme, „es ist so-
fort schön warm geworden,“ 
bestätigt Emma Brenner. Die 
Verbrauchswerte sind nach ei-
ner halben Heizperiode noch 
nicht vollumfänglich aussa-
gekräftig, aber es sehe so 
aus, dass die Kosten in etwa 
halbiert sind. Der Komfort ist 
sehr gut, die Anlage nicht zu 
hören, und endlich sei das 
ewige Nachdenken darüber 
beendet, wann denn nun der 
beste Zeitpunkt gekommen 
sei, um Heizöl nachzukaufen.
„Wir sind sehr zufrieden und 
können den Einbau einer 
OCHSNER-Wärmepumpe nur 
empfehlen,“ befindet das 
Ehepaar Brenner abschlie-
ßend: „Der Aufwand ist über-
schaubar, und angesichts der 
Einsparungen im laufenden 
Betrieb amortisiert sich die In-
vestition in wenigen Jahren.“ 


